
  

Antwort
der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage Nr. 569
der Abgeordneten Gordon Hoffmann,
Sven Petke, Prof. Michael Schierack
CDU-Fraktion
Landtagsdrucksache 5/1253

Alkoholkonsum von Kindern und Jugendlichen

Wortlaut der Kleinen Anfrage Nr. 569 vom 26.05.2010:

Riskanter Alkoholkonsum bringt Kinder, Jugendliche und Heranwachsende immer häufiger in die Kran-
kenhaus-Notaufnahme. Exzessives Rauschtrinken ist ein stetig wachsendes Gesundheitsproblem. 

Wir fragen die Landesregierung:

1. Wie  viele  Fälle  von  Krankenhaus-Einweisungen  geschuldet  durch  Alkoholmissbrauch  von 
Kindern  von  10  bis  14  Jahren  sind  der  Landesregierung  seit  dem  Jahr  2000  im  Land 
Brandenburg  bekannt?  (Bitte  jährliche  Auflistung  nach  Landkreisen  und  Darstellung  der 
tatsächlichen Fälle sowie danach, wie viele Patienten je 1.000 Einwohner behandelt wurden)

2. Wie  viele  Fälle  von  Krankenhaus-Einweisungen  geschuldet  durch  Alkoholmissbrauch  von 
Jugendlichen von 14 bis 18 Jahren sind der Landesregierung seit dem Jahr 2000 im Land 
Brandenburg  bekannt?  (Bitte  jährliche  Auflistung  nach  Landkreisen  und  Darstellung  der 
tatsächlichen Fälle sowie danach, wie viele Patienten je 1.000 Einwohner behandelt wurden)

3. Wie  viele  Fälle  von  Krankenhaus-Einweisungen  geschuldet  durch  Alkoholmissbrauch  von 
Heranwachsenden im Alter von 18 bis 21 Jahren sind der Landesregierung seit dem Jahr 2000 
im Land Brandenburg bekannt? (Bitte jährliche Auflistung nach Landkreisen und Darstellung 
der  tatsächlichen  Fälle  sowie  danach  wie  viele  Patienten  je  1.000  Einwohner  behandelt 
wurden)

4. Wie viele der jährlichen Fälle sind männlichen bzw. weiblichen Geschlechts?

5. Wie verhalten sich die Fälle von Krankenhaus-Einweisungen von Kindern, Jugendlichen und 
Heranwachsenden hinsichtlich des Alkoholkonsums im Land Brandenburg im Vergleich zu den 
Fällen in den anderen Bundesländern?



Namens der  Landesregierung  beantwortet    die  Ministerin  für  Umwelt,  Gesundheit  und Verbraucher  -  
schutz die Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1: 
Wie viele Fälle von Krankenhaus-Einweisungen geschuldet durch Alkoholmissbrauch von Kindern von 
10 bis 14 Jahren sind der Landesregierung seit dem Jahr 2000 im Land Brandenburg bekannt? (Bitte 
jährliche Auflistung nach Landkreisen und Darstellung der tatsächlichen Fälle sowie danach, wie viele 
Patienten je 1.000 Einwohner behandelt wurden)

Frage 2:
Wie viele Fälle von Krankenhaus-Einweisungen geschuldet durch Alkoholmissbrauch von Jugendlichen 
von 14 bis 18 Jahren sind der Landesregierung seit dem Jahr 2000 im Land Brandenburg bekannt? 
(Bitte jährliche Auflistung nach Landkreisen und Darstellung der tatsächlichen Fälle sowie danach, wie 
viele Patienten je 1.000 Einwohner behandelt wurden)

Frage 3:
Wie  viele  Fälle  von  Krankenhaus-Einweisungen  geschuldet  durch  Alkoholmissbrauch  von 
Heranwachsenden im Alter von 18 bis 21 Jahren sind der Landesregierung seit dem Jahr 2000 im Land 
Brandenburg bekannt? (Bitte jährliche Auflistung nach Landkreisen und Darstellung der tatsächlichen 
Fälle sowie danach wie viele Patienten je 1.000 Einwohner behandelt wurden)

zu den Fragen 1 bis 3:
Mit der Krankenhausdiagnosestatistik liegen die Behandlungsfälle bezüglich akuter Alkoholintoxikatio-
nen (ICD 10:F10.0) vor. Die Unterteilung in Altersgruppen weicht geringfügig von der erfragten Eintei-
lung ab. Aufgrund der statistisch kleinen Fallzahlen wäre die Darstellung der Patientenzahlen auf je 
1.000 Einwohner nicht interpretierbar, deshalb wurden die Berechnungen der Fälle auf je 100.000 Ein-
wohner bezogen. 

Für Brandenburger Jugendliche im Alter von 10 bis unter 15 Jahren sind in den Jahren von 2000 bis 
2008 folgende Behandlungsfälle erfasst: 

10 bis unter 15 Jahre
Jahr Fälle Fälle je 100.000 Ein-

wohner
2000 67 37
2001 85 50
2002 95 63
2003 82 64
2004 85 78
2005 95 104
2006 74 89
2007 86 104
2008 90 105
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Für Brandenburger Jugendliche im Alter von 15 bis unter 20 Jahren sind in den Jahren von 2000 bis 
2008 folgende Behandlungsfälle erfasst: 

15 bis unter 20 Jahre
Jahr Fälle Fälle je 100.000 Einwohner
2000 173 90
2001 210 110
2002 269 142
2003 272 144
2004 374 201
2005 427 236
2006 401 237
2007 459 307
2008 409 318

Für Brandenburger junge Erwachsene im Alter von 20 bis unter 25 Jahren sind in den Jahren von 2000 
bis 2008 folgende Behandlungsfälle erfasst: 

20 bis unter 25 Jahre
Jahr Fälle Fälle je 100.000 Einwohner
2000 57 36
2001 70 43
2002 102 62
2003 105 64
2004 143 87
2005 214 132
2006 180 112
2007 197 124
2008 248 158

Für die gewünschte Darstellung nach Landkreisen wurden Daten des Amtes für Statistik Berlin-Bran-
denburg und der Krankenhausdiagnosestatistik aus den Jahren 2006 bis 2008 in der Altersgruppenein-
teilung 10 bis 13 Jahre, 14 bis 17 Jahre und 18 bis 21 Jahre herangezogen. 

10 bis 13 Jahre
Landkreise 2006 2007 2008
Barnim 1 1 4
Dahme-Spreewald 0 3 4
Elbe-Elster 0 6 5
Havelland 2 3 2
Märkisch-Oderland 0 0 0
Oberhavel 0 1 2
Oberspreewald-Lausitz 3 3 4
Oder-Spree 1 2 3
Ostprignitz-Ruppin 2 1 1
Potsdam-Mittelmark 0 2 2
Prignitz 0 0 1
Spree-Neiße 1 0 6
Teltow-Fläming 4 2 3
Uckermark 3 2 1
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Für die kreisfreien Städte ergibt sich für diese Altersgruppe folgendes Bild:
10 bis 13 Jahre

kreisfreie Städte 2006 2007 2008
Brandenburg a.d.H. 1 2 3
Cottbus 1 0 1
Frankfurt (Oder) 0 0 1
Potsdam 1 0 3

14 bis 17 Jahre
Landkreise 2006 2007 2008
Barnim 14 25 23
Dahme-Spreewald 17 14 27
Elbe-Elster 16 15 11
Havelland 28 43 26
Märkisch-Oderland 21 21 14
Oberhavel 15 12 17
Oberspreewald-Lausitz 24 13 14
Oder-Spree 13 21 19
Ostprignitz-Ruppin 14 25 12
Potsdam-Mittelmark 24 28 25
Prignitz 8 6 16
Spree-Neiße 14 18 17
Teltow-Fläming 29 22 19
Uckermark 22 23 18

14 bis 17 Jahre
kreisfreie Städte 2006 2007 2008
Brandenburg a.d.H. 25 22 12
Cottbus 18 17 12
Frankfurt (Oder) 23 12 3
Potsdam 21 14 12

18 bis 21 Jahre
Landkreise 2006 2007 2008
Barnim 5 13 18
Dahme-Spreewald 6 10 5
Elbe-Elster 9 13 23
Havelland 5 26 11
Märkisch-Oderland 19 21 24
Oberhavel 10 9 9
Oberspreewald-Lausitz 10 14 13
Oder-Spree 15 20 14
Ostprignitz-Ruppin 14 23 26
Potsdam-Mittelmark 11 13 9
Prignitz 4 15 19
Spree-Neiße 14 10 15
Teltow-Fläming 21 17 19
Uckermark 17 29 26

18 bis 21 Jahre
kreisfreie Städte 2006 2007 2008
Brandenburg a.d.H. 9 17 16
Cottbus 3 2 5
Frankfurt (Oder) 3 4 4
Potsdam 4 3 6

4



Frage 4:
Wie viele der jährlichen Fälle sind männlichen bzw. weiblichen Geschlechts?

zu Frage 4:

Quelle: Statistisches Bundesamt, Krankenhausdiagnosestatistik

Jungen
Fälle
10 bis unter 15 Jahre 

Fälle
15 bis unter 20 Jahre

Fälle
20 bis unter 25 Jahre

2000 42 116 45
2001 44 145 55
2002 46 183 79
2003 45 178 75
2004 45 240 109
2005 48 289 161
2006 42 272 133
2007 44 308 154
2008 34 281 185

Mädchen
Fälle
10 bis unter 15 Jahre 

Fälle
15 bis unter 20 Jahre

Fälle
20 bis unter 25 Jahre

2000 25 57 12
2001 41 65 15
2002 49 86 23
2003 37 94 30
2004 40 134 34
2005 47 138 53
2006 32 129 47
2007 42 151 43
2008 56 128 63

Frage 5:
Wie  verhalten  sich  die  Fälle  von  Krankenhaus-Einweisungen  von  Kindern,  Jugendlichen  und 
Heranwachsenden hinsichtlich des Alkoholkonsums im Land Brandenburg im Vergleich zu den Fällen in 
den anderen Bundesländern?

zu Frage 5:
Im Vergleich der einzelnen Bundesländer mussten im Jahr 2008 in Brandenburg weniger Jugendliche 
und Heranwachsende aufgrund einer Alkoholintoxikation stationär behandelt werden als in den meisten 
anderen Bundesländern. Die Rate der aufgrund einer Alkoholintoxikation behandelten Kinder, Jugendli-
chen und Heranwachsenden nahm im Zeitraum von 2000 bis 2008 im Land Brandenburg stärker zu als 
im Bundesgebiet und in den alten Bundesländern. Dies entspricht der Entwicklung in den neuen Bun-
desländern, in denen die Behandlungsraten in diesem Zeitraum ebenfalls stärker als im Bundesdurch-
schnitt zunahmen.

Rate der im Krankenhaus aufgrund einer akuten Alkoholintoxikation behandelten jungen
Menschen in der Altersgruppe 15 bis unter 20 Jahre in den Jahren von 2000 bis 2008:
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Quelle: Statistisches Bundesamt, Krankenhausdiagnosestatistik, Landesgesundheitsamt Brandenburg
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